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Vorbemerkung 

Bereits seit fünfzig Jahren nehmen private Haushalte an der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe 1 (EVS) teil und geben freiwillig Auskunft über ihre Einnahmen 
und Ausgaben, ihre Wohnverhältnisse und ihre Ausstattung mit ausgewählten 
Gebrauchsgütern. 2013 fand die EVS nach den Erhebungen der Jahre 1962/63, 1969, 
1973, 1978, 1983, 1988, 1993, 1998, 2003, 2008 zum elften Mal statt.  

Bei der EVS handelt es sich um eine Quotenstichprobe von etwa 0,2 % aller privaten 
Haushalte. In der Erhebung sind nur solche Haushalte vertreten, die sich auf Grund 
von Werbemaßnahmen der Statistischen Landesämter und des Statistischen 
Bundesamtes bereit erklärten, die mit den Erhebungsunterlagen abgefragten Angaben 
freiwillig zu machen. 

Seit vielen Jahren werden auf der Grundlage der Ergebnisse der EVS im Rahmen von 
Sonderauswertungen die Konsumausgaben von Familienhaushalten für ihre Kinder 
berechnet. Anhand komplexer Aufteilungsschlüssel werden die Konsumausgaben der 
Haushalte aufgeteilt in die Ausgaben für Erwachsene und Kinder. Die 
Aufteilungsschlüssel, die bereits auf die Daten der EVS 1998, 2003 und 2008 
angewendet wurden, sind jetzt auf die EVS-Daten des Jahres 2013 übertragen worden. 
Dadurch können die Resultate im Zeitablauf direkt miteinander verglichen werden. Die 
Ergebnistabellen liegen mit diesem Tabellenband vor.  

Die Berechnung der Konsumausgaben für Kinder erfolgte für Paarhaushalte mit jeweils 
einem Kind, zwei und drei Kindern. Als Paarhaushalte werden alle mit Kindern in einem 
Haushalt lebenden Erwachsenen betrachtet – unabhängig davon, ob sie miteinander 
verheiratet sind oder nicht. Als Altersabgrenzung für die Kinder – gleich ob leibliche 
oder adoptierte – ist unter 18 Jahre festgelegt worden. Entsprechende Ergebnisse 
wurden auch für Alleinerziehende mit einem Kind und zwei Kindern berechnet.  

Grundlage für die Berechnungen bildeten zum einen die von den Forschungsgruppen 
für die EVS 1998 entwickelten statistisch-methodischen Verfahren für die anteilsmäßig 
großen Bedarfskomplexe Wohnen, Ernährung (einschließlich Verpflegung außer Haus) 
und Verkehr. Zum anderen wurden die weiteren Ausgaben des privaten Konsums 
entweder durch personenbezogene Einzelaufzeichnung, Pro-Kopf-Aufteilung oder 
Äquivalenzziffern der neuen OECD-Skala aufgeteilt, wie bereits bei der Berechnung der 
Kinderkosten für die EVS 1998, 2003 und 2008. Die Grundsätze der 
Aufteilungsschlüssel sind im Aufsatz „Ausgaben für Kinder in Deutschland“ 
dargestellt. 2 Die Aufteilungsschlüssel, die sich aus den Forschungsprojekten 
einerseits und aus den Festlegungen zu den weiteren Ausgaben für den privaten 
Konsum andererseits ergaben, setzte das Statistische Bundesamt in 
Rechenalgorithmen um. Entsprechend sind die Ausgaben für den privaten Konsum für 
die fünf oben genannten Haushaltstypen nach Erwachsenen und Kindern aufgeteilt 
worden. 3 

1 Rechtsgrundlage für die Erhebung ist das Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater 
Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 708-6, veröffentlichten bereinigten 
Fassung, das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 21. Juli 2016 (BGBl. I S. 1768) geändert worden ist. 
Die für 2013 gültige Fassung findet sich in den entsprechenden Erhebungsunterlagen sowie im 
Qualitätsbericht.  

2 Münnich, M./Krebs, T.: „Ausgaben für Kinder in Deutschland“ in WiSta 12/2002, S. 1082 – 1087. 

3 Zur Anwendung der bestehenden Aufteilungsschlüssel siehe Statistisches Bundesamt (Hrsg.): 
„Konsumausgaben von Familien für Kinder – Berechnungen auf der Grundlage der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe 2008“, S. 11 

Statistisches Bundesamt, Konsumausgaben von Familien für Kinder, EVS 2013 4



Vorbemerkung 

Wichtige methodische Hinweise: 

Die errechneten Ergebnisse für die Konsumausgaben für Kinder können keinesfalls 
gleichgesetzt werden mit den Lebenshaltungskosten für Kinder insgesamt. Dafür 
fehlen alle über den privaten Konsum hinaus anfallenden Aufwendungen für Kinder, 
zum Beispiel für Versicherungsschutz und Vorsorge. Auch die gesellschaftlichen 
Aufwendungen für Kinder, wie die Ausgaben für Schulbildung oder für den Bau von 
Kindergärten, sind nicht berücksichtigt. Ebenso werden Zeitaufwendungen für Kinder 
und sogenannte Opportunitätskosten, die beispielsweise durch den Verzicht eines 
Elternteils auf Erwerbstätigkeit wegen der Kindererziehung entstehen, aufwandsmäßig 
nicht betrachtet. Im Folgenden geht es allein um die Ausgaben, die in den Familien für 
den privaten Konsum der Kinder anfallen. Die einzelnen Bereiche, die zu den privaten 
Konsumausgaben gehören, werden dabei gemäß dem systematischen Verzeichnis der 
Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte (SEA) abgegrenzt. 

Mit der EVS 2013 erfolgte eine Neuzuordnung bei den Gebietsständen. Die Ergeb-
nisse für Berlin insgesamt werden den neuen Ländern zugerechnet. Bei den EVS der 
Jahre 1993, 1998, 2003 und 2008 wurde Berlin-West dem früheren Bundesgebiet 
und Berlin-Ost den neuen Ländern zugeordnet. Dadurch sind die Daten dieser 
Zeiträume nur eingeschränkt mit den Ergebnissen der EVS 2013 vergleichbar. 

Nähere Angaben zu den verwendeten Begriffen und Definitionen finden Sie im Glossar. 

Weiterführende Informationen über die EVS können Sie den 
jeweiligen Qualitätsberichten entnehmen. Diese und weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage www.destatis.de (ZAHLEN & FAKTEN → Gesellschaft & Staat → 
Einkommen, Konsum, Lebensbedingungen, Wohnen). 

Für Ihre Fragen sowie zur Anforderung weiterer Tabellen nutzen Sie bitte 
das Kontaktformular. 
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Glossar 

Auf- und Abrundungen 

Die maschinell erstellten Ergebnisse wurden bei der Hochrechnung ohne Rücksicht auf 
die Endsumme auf- beziehungsweise abgerundet. Bei der Summierung von 
Einzelangaben sind daher geringfügige Abweichungen in der Endsumme möglich. 

Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 

Die ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen privater Haushalte werden ermittelt, 
indem zum Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf von Waren 
(z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die sonstigen Einnahmen (z. B. Einnahmen 
aus der Einlösung von Leergut und Flaschenpfand, Energiekostenrückerstattung, 
Einnahmen aus Spesen) addiert werden. Die ausgabefähigen Einkommen und 
Einnahmen werden auch als verfügbares Einkommen bezeichnet. Im verfügbaren 
Einkommen nicht enthalten sind Einnahmen aus der Auflösung und Umwandlung von 
Vermögen (Sach- und Geldvermögen) sowie aus Kreditaufnahme. 

Ersparnis 

Die Bruttoersparnis der privaten Haushalte ergibt sich aus den Ausgaben für die 
Bildung von Geld- und Sachvermögen zuzüglich der Rückzahlung (Tilgung und 
Verzinsung) von Krediten. Die Nettoersparnis der privaten Haushalte resultiert aus der 
Bruttoersparnis abzüglich der Einnahmen aus der Auflösung von Geld- und 
Sachvermögen und aus Kreditaufnahmen abzüglich der Zinszahlungen für 
Baudarlehen und Konsumentenkredite. 

Fehlerrechnung 

Genaue Fehlerrechnungen konnten noch nicht durchgeführt werden. Für die Ergebnis-
darstellung wurde das bislang praktizierte Vorgehen angewendet: Danach werden 
Daten, die auf Angaben von weniger als 25 Haushalten basieren, nicht veröffentlicht. 
Der relative Standardfehler wird dann auf über 20 % geschätzt. Diese Angaben werden 
als „/“ ausgewiesen. 

Basieren die Angaben auf 25 bis unter 100 Haushalten werden die Werte in Klammern 
gesetzt. Hier kann von einem Stichprobenfehler zwischen 10 % und 20 % ausgegan-
gen werden. Bei Werten ohne zusätzliches Symbol kann der relative Standardfehler bis 
zu 10 % betragen.  

Die Übersicht zeigt den Zusammenhang zwischen dem Näherungswert für den 
relativen Standardfehler ν des hochgerechneten Ergebnisses und der Zahl der 
erfassten Haushalte je Tabellenfeld:  

Zahl der erfassten 
Haushalte 

Näherungswert für relativen 
Standardfehler ν in % 

4 50,0 

9 33,3 

16 25,0 

25 20,0 

36 16,7 

50 14,2 

100 10,0 

500 4,5 

1 000 3,2 
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Glossar 

Gebietsstand 

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach 
dem Gebietsstand seit dem 03.10.1990.  

Zum früheren Bundesgebiet gehören die Bundesländer Baden-Württemberg, Bayern, 
Bremen, Hamburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland und Schleswig-Holstein.  

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin beziehen sich auf die Länder Branden-
burg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie Berlin 
(Ost und West).  

Vor der EVS 2013 bezogen sich die Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet auf die 
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990 einschließ-
lich Berlin-West und die Angaben der neuen Länder und Berlin auf die Bundesländer 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie 
Berlin-Ost. 

Haupteinkommensperson 

Durch die Festlegung einer Haupteinkommensperson lassen sich Mehrpersonenhaus-
halte nach unterschiedlichen Merkmalen (z. B. Alter, Geschlecht, soziale Stellung) 
einheitlich gliedern. Als Haupteinkommensperson gilt grundsätzlich die Person (ab 
18 Jahren) mit dem höchsten Beitrag zum Haushaltsnettoeinkommen. 

Haushalt 

Eine Einzelperson mit eigenem Einkommen, die für sich allein wirtschaftet, bildet 
ebenso einen Haushalt wie eine Gruppe von verwandten oder persönlich verbundenen 
(auch familienfremden) Personen, die sowohl einkommens- als auch verbrauchsmäßig 
zusammengehören. Diese müssen in der Regel zusammen wohnen und über ein oder 
mehrere Einkommen beziehungsweise Einkommensteile gemeinsam verfügen sowie 
voll oder überwiegend im Rahmen einer gemeinsamen Hauswirtschaft versorgt 
werden. Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende Personen gehören zum Haushalt, 
wenn sie überwiegend von Mitteln des Haushalts leben oder wenn sie mit ihren 
eigenen Mitteln den Lebensunterhalt des Haushalts bestreiten. Haus- und 
Betriebspersonal, Untermieter und Untermieterinnen sowie Kostgänger und 
Kostgängerinnen zählen nicht zum Haushalt in dem sie wohnen beziehungsweise 
verpflegt werden, auch nicht Personen, die sich nur zu Besuch im Haushalt befinden. 

Generell nicht in die Erhebung einbezogen sind Personen in Gemeinschaftsunter-
künften und Anstalten. Neben Personen in Alters- und Pflegeheimen gehören dazu 
Angehörige der Bereitschaftspolizei, der Bundespolizei und der Bundeswehr, soweit 
diese nicht einen ständigen Wohnsitz außerhalb der Kaserne haben. Obdachlose 
nehmen nicht an der Erhebung teil. Ergebnisse für Haushalte, deren monatliches 
Nettoeinkommen 18 000 Euro und mehr beträgt, bleiben unberücksichtigt, da diese 
nicht beziehungsweise in viel zu geringer Zahl an der Erhebung teilnehmen.  

Aus der EVS werden die Ergebnisse privater Haushalte veröffentlicht. Die Ergebnisse 
lassen sich nach unterschiedlichsten Merkmalen darstellen. Für die 
personenbezogenen Merkmale „Alter“, „Geschlecht“ und „soziale Stellung“ werden 
die Haushalte nach der Person „klassifiziert“, die den größten Beitrag zum 
Haushaltsnettoeinkommen bei Mehrpersonenhaushalten leistet. Wird beispielsweise 
das durchschnittliche Einkommen von Haushalten mit  Arbeitnehmern bzw. Arbeit-
nehmerinnen als Haupteinkommenspersonen betrachtet, bedeutet das nicht, dass es 
sich dabei um die durchschnittlichen Einkommen von Arbeitnehmern bzw. Arbeit-
nehmerinnen als „Alleinverdiener“ handelt. Vielmehr wurden den Haushalten – sofern 
es Mehrpersonenhaushalte sind – gegebenenfalls die Einnahmen weiterer Personen, 
z. B. der berufstätigen Lebenspartner und -Lebenspartnerinnen, hinzugerechnet.
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Glossar 

Näheres zum Haushaltsbegriff der EVS und des Mikrozensus siehe „Aufgabe, Methode 
und Durchführung EVS 2013“, Fachserie 15, Heft 7. Diese steht über unsere 
Internetadresse www.destatis.de unter PUBLIKATIONEN zum kostenlosen Download 
zur Verfügung.  

Haushaltsbruttoeinkommen  

Alle Einnahmen des Haushalts aus (selbstständiger und unselbstständiger) 
Erwerbstätigkeit, aus Vermögen, aus öffentlichen und nichtöffentlichen 
Transferzahlungen sowie aus Untervermietung bilden das Haushaltsbruttoeinkommen.  

Die Erfassung der Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit sowie der öffentlichen 
Transferzahlungen erfolgt personenbezogen, das heißt für jedes Haushaltsmitglied 
einzeln. Zum Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit zählen auch Sonderzahlungen, 
Weihnachtsgeld, zusätzliche Monatsgehälter sowie Urlaubsgeld. Das Einkommen aus 
unselbstständiger Erwerbstätigkeit enthält keine Arbeitgeberbeiträge zur 
Sozialversicherung.  

Einkünfte aus nichtöffentlichen Transferzahlungen (außer Betriebs- und Werksrenten), 
Vermietung und Verpachtung sowie aus Vermögen werden nicht personenbezogen 
sondern für den Haushalt insgesamt erfasst.  

Die Einnahmen aus Vermögen beinhalten (nach internationalen Konventionen) eine so 
genannte unterstellte Eigentümermiete. Hierbei wird deren Nettowert berücksichtigt. 
Das heißt, Aufwendungen für die Instandhaltung des selbstgenutzten Wohneigentums 
werden vom errechneten Eigentümermietwert abgezogen. In Einzelfällen kann dies bei 
entsprechend hohen Instandhaltungsaufwendungen zur Nachweisung negativer 
Eigentümermietwerte beziehungsweise Vermögenseinnahmen führen. 

Haushaltsnettoeinkommen  

Das Haushaltsnettoeinkommen errechnet sich, indem vom Haushaltsbruttoeinkom-
men (alle Einnahmen des Haushalts aus Erwerbstätigkeit, aus Vermögen, aus 
öffentlichen und nichtöffentlichen Transferzahlungen sowie aus Untervermietung) 
Einkommensteuer/Lohnsteuer, Kirchensteuer und Solidaritätszuschlag sowie die 
Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung abgezogen werden.  

Zu den Pflichtbeiträgen zur Sozialversicherung zählen die Beiträge zur Arbeitslosen-
versicherung, zur gesetzlichen Rentenversicherung, zur gesetzlichen und seit dem 
1.1.2009 auch die Beiträge zur freiwilligen und privaten Krankenversicherung sowie 
zur sozialen und privaten Pflegeversicherung. Zum Haushaltsbruttoeinkommen addiert 
werden seit dem 1.1.2009 die Arbeitgeberzuschüsse zur freiwilligen und privaten 
Krankenversicherung und zur Pflegeversicherung bei freiwilliger und privater Kranken-
versicherung sowie Zuschüsse der Rentenversicherungsträger zur freiwilligen und 
privaten Krankenversicherung.  

Haushaltstyp  

Ergebnisse werden hier für folgende Haushaltstypen nachgewiesen:  
 
Alleinerziehende mit Kind(ern) 

nach Anzahl der Kinder 

(Ehe-)Paare mit Kind(ern) 
nach Anzahl der Kinder 

Als Kinder zählen alle ledigen Kinder unter 18 Jahren (auch Adoptiv- und Pflegekinder) 
der Haupteinkommenspersonen oder deren (Ehe-)Partner und Partnerinnen 
beziehungsweise gleichgeschlechtlichen Lebenspartner und -partnerinnen. Bei der 
Auswertung sind die nichtehelichen Lebensgemeinschaften einschließlich der 
gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaften den Ehepaaren gleichgestellt. 

Statistisches Bundesamt, Konsumausgaben von Familien für Kinder, EVS 2013 8



Glossar 

Hochrechnung 

Mit der Hochrechnung werden die Stichprobendaten so gewichtet, dass die 
hochgerechneten Ergebnisse mit den aus dem Mikrozensus bekannten Daten in der 
Grundgesamtheit übereinstimmen. Die Hochrechnungsfaktoren der EVS 2013 werden 
durch ein Kalibrierungsverfahren (Generalized Regression Estimation) berechnet. 
Dieses Verfahren bietet die Möglichkeit, die Stichprobendaten an die Randverteilun-
gen mehrerer Merkmale anzupassen. Die Daten der EVS 2013 werden getrennt für das 
Bundesgebiet und die Länder hochgerechnet.  

Bundesspezifische Hochrechnung: Die Ergebnisse für Deutschland insgesamt 
basieren auf einer Hochrechnung, die auf die Genauigkeit des Ergebnisses für das 
gesamte Bundesgebiet hin optimiert ist. Bei dieser Hochrechnung auf Bundesebene 
werden besonders viele Strukturdaten berücksichtigt.  

Getrennte Hochrechnung der einzelnen Erhebungsteile: Für jeden einzelnen 
Erhebungsteil (Allgemeine Angaben, Geld- und Sachvermögen, Haushaltsbuch, 
Feinaufzeichnungsheft für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren) wird eine 
getrennte Hochrechnung durchgeführt. Als Hochrechnungs- und Anpassungsrahmen 
dient der jeweils zum Zeitpunkt der Hochrechnung aktuell vorliegende Mikrozensus. 
Für Deutschland insgesamt sowie für die Gebietsstände „früheres Bundesgebiet“ und 
“neue Länder und Berlin“ werden jeweils separate Hochrechnungsfaktoren ermittelt. 
Bei der Hochrechnung der Haushaltsbücher und Feinaufzeichnungshefte wird 
zusätzlich das Quartal berücksichtigt. 

Mikrozensus 

Der Mikrozensus (MZ) ist die amtliche Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und 
den Arbeitsmarkt in Deutschland. Er ist nicht nur in Deutschland sondern auch 
europaweit die größte jährliche Haushaltsbefragung. Der MZ ist eine mit Auskunfts-
pflicht belegte 1%-Zufallsstichprobe, bei der alle Haushalte die gleiche Auswahl-
wahrscheinlichkeit haben. Dazu werden aus dem Bundesgebiet Flächen (Auswahlbe-
zirke) ausgewählt, in denen alle Haushalte und Personen befragt werden (einstufige 
Klumpenstichprobe). Der MZ wird zur Bestimmung des Quotenplans der Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe (EVS) herangezogen und dient außerdem als Anpassungs-
rahmen für die Hoch- und Fehlerrechnung der EVS. 

Die aus dem Mikrozensus ermittelte hochgerechnete Zahl der Privathaushalte liegt 
generell höher als die der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS), weil im 
Mikrozensus Haushalte sowohl am Haupt- als auch an den Nebenwohnsitzen erfasst 
werden, in der EVS aber nur private Haushalte am Ort der Hauptwohnung. 

Private Konsumausgaben 

Den größten Teil ihres ausgabefähigen Einkommens verwenden die privaten Haushalte 
für Konsumausgaben. Das sind im Einzelnen die Ausgaben für Essen, Wohnen, 
Bekleidung, Gesundheit, Freizeit, Bildung, Kommunikation, Verkehr sowie 
Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen. 

Die Ermittlung der privaten Konsumausgaben in den Wirtschaftsrechnungen erfolgt auf 
Grundlage des Marktentnahmekonzeptes. Das heißt, es werden ausschließlich die 
Ausgaben für Käufe von Waren und Dienstleistungen nachgewiesen, die am Markt 
realisiert werden (können). Dazu zählen auch bestimmte unterstellte („fiktive“) Käufe, 
wie der Mietwert von Eigentümerwohnungen, Sachleistungen von Arbeitgebern und 
Arbeitgeberinnen zu Gunsten ihrer Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen sowie 
Sachentnahmen von Selbstständigen aus dem eigenen Betrieb. Der private Konsum 
nach dem Marktentnahmekonzept umfasst auch die Käufe von Sachgeschenken für 
haushaltsfremde Personen sowie die Ausgaben für den eigenen Garten und für die 
Kleintierhaltung (z. B. für den Kauf von Sämereien oder von Futter). 
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Glossar 

Bei im Haushalt selbst produzierten oder zubereiteten Gütern erscheint nach dem 
Marktentnahmekonzept nur der Wert der bezogenen Materialien, Substanzen, Zutaten 
usw. Nicht erfasst wird der Wertzuwachs durch die Be- oder Verarbeitung im Haushalt 
also z. B. durch das Kochen von Mahlzeiten oder den Bau von Möbeln. Nicht zu den 
privaten Konsumausgaben gerechnet werden Sachgeschenke anderer privater 
Haushalte. Eine Ausnahme bilden lediglich so genannte Deputate (z. B. Bier für 
Brauereibeschäftigte, Energie/Brennstoffe für Beschäftigte im Bergbau/in Energie-
unternehmen). Diese Sachleistungen werden mit Durchschnittspreisen bewertet und 
den entsprechenden Ausgaben für den privaten Konsum hinzugerechnet. Güter, die 
Arbeitgebende an ihre Beschäftigten zu Vorzugspreisen abgeben, werden auch nur in 
dieser Höhe verbucht. 

Die privaten Konsumausgaben enthalten keine Ausgaben für direkte Steuern, 
Versicherungen, Übertragungen an andere private Haushalte oder Organisationen 
sowie Tilgung und Verzinsung von Krediten. Das Gleiche gilt für die Käufe von 
Grundstücken und Gebäuden sowie für Ausgaben zur Bildung von Geldvermögen. 

Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte (SEA)  

Die SEA-Systematik ist die nationale Klassifikation der Einnahmen und Ausgaben 
privater Haushalte. Sie wurde in Anlehnung an die internationale Klassifikation der 
Verwendungszwecke (COICOP – Classification of individual consumption by purpose) 
festgelegt. Mit ihrer Hilfe können die erhobenen Daten zu den Einnahmen und 
Ausgaben privater Haushalte geordnet erfasst, nachgewiesen und verglichen werden. 
Damit ist eine weitgehende internationale Vergleichbarkeit ohne längere 
Umschlüsselung sichergestellt.  

Teilmengen  

Sind sämtliche Teilmengen der Gesamtmenge in einer Tabelle dargestellt, werden 
diese mit „davon“ gekennzeichnet. Sind nur einige ausgewählte Teilmengen der 
Gesamtmenge aufgeführt, wird diesen „darunter“ vorangestellt. Aneinandergereihte 
Teilmengen verschiedener nicht zu summierender Merkmale der Gesamtmenge sind 
mit „und zwar“ bezeichnet. 

Übrige Ausgaben  

Neben den Konsumausgaben haben private Haushalte weitere Ausgaben, die als so 
genannte „übrige Ausgaben“ beziehungsweise Ausgaben für Nicht-Konsumzwecke 
erfasst werden. Zu diesen zählen: 

• Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung 
• Versicherungsbeiträge (zusätzliche Kranken- und Pflegeversicherungen, 

Ausgaben für Kraftfahrzeug-, Hausrat-, Haftpflicht-, Unfall- und weitere 
Versicherungen)  

• Sonstige geleistete Übertragungen und Ausgaben (z. B. Geldgeschenke und 
Geldspenden, Unterhaltszahlungen) 

• Sonstige anderweitig nicht genannte Steuern (z. B. Kraftfahrzeug-, Hunde-, 
Erbschaft- beziehungsweise Schenkungsteuer)  

• Zinsen für Kredite (Baudarlehen u. Ä., Konsumentenkredite) 

Statistische Differenzen – sofern vorhanden – zählen zu den übrigen Ausgaben. Diese 
entstehen, wenn in Einzelfällen bestimmte kleine Beträge nicht in die Haushaltsbücher 
eingetragen wurden, weil sich z. B. die buchführende Person an diese Ausgabe nicht 
mehr erinnerte. 
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte nach ausgewählten Haushaltstypen 2008 und 2013 
1.1 Paare mit Kindern 1

1.1.1 Deutschland

2008 2013 2008 2013 2008 2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)................................................ 4 153 3 569 4 896 3 870 1 254  939
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).................................... 2 450 2 378 2 631 2 474  698  662

3 Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit.............................. 3 833 | 4 390 4 339 | 5 003 4 139 | 5 112
4 Einnahmen aus Vermögen..................................................  415  449  608 645  673  743

darunter:
5 unterstellte Miete............................................................  334  375  491 545  564  623
6 Einnahmen aus Geldvermögen........................................  30  27  39 25  36  29
7 Einnahmen aus Transferzahlungen.....................................  694  732  810 822 1 055 1 084

darunter:
8 (Brutto)Renten der gesetzlichen Rentenversicherung...  29  30  11 (14) 12 /
9 Kindergeld, Kinderzuschlag.............................................  159  190  310 375  470  571

10 Haushaltsbruttoeinkommen............................................ 4 943 | 5 571 5 758 | 6 472 5 867 | 6 941
abzüglich:

11 Einkommen-/ Lohn-, Kirchensteuer
 und Solidaritätszuschlag................................................  617  696  731 831  714  930

12 Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.............................  564 |  779  597 |  861  527 |  833
13 Haushaltsnettoeinkommen.............................................. 3 762 | 4 142 4 429 | 4 842 4 626 | 5 246
14 Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 2………………… 3 833 | 4 216 4 507 | 4 919 4 715 | 5 323
15 Private Konsumausgaben................................................... 2 730 3 065 3 145 3 559 3 426 4 052
16 Übrige Ausgaben 3………………………………………………………  569  561  650 663  674  617
17 Ersparnis............................................................................  534  590  712 697  615  654

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen pro Kopf.................................. 1 254 | 1 381 1 107 | 1 211  925 | 1 049

Paare mit ...Lfd. 
Nr.

Einnahmen und Ausgaben

1 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Betrag wird
ermittelt, indem zum Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf von Waren (z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die
sonstigen Einnahmen (z. B. Einnahmen aus der Einlösung von Leergut und Flaschenpfand, Energiekostenrückerstattung, Einnahmen aus
Spesen) addiert werden. – 3 Sonstige Steuern, freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Renten-und Krankenversicherung,
Versicherungsbeiträge, sonstige Übertragungen und Ausgaben, Zinsen für Kredite sowie statistische Differenz.

1 Kind 2 Kindern 3 Kindern

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

Lesebeispiel: 2013 verfügten Paare mit 3 Kindern im Durchschnitt über ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen in Höhe von
5 246 Euro.
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte nach ausgewählten Haushaltstypen 2008 und 2013 
1.1 Paare mit Kindern 1

1.1.2 Früheres Bundesgebiet und Neue Länder und Berlin

2008 2013 2008 2013 2008 2013

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin-West) 2

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)................................................ 3 065 2 613 4 074 3 149 1 108  772
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).................................... 1 998 1 869 2 349 2 095  644  569

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit.............................. 4 007 | 4 602 4 429 | 5 166 4 214 | 5 259
4 Einnahmen aus Vermögen..................................................  442  492  632  682  688  779

darunter:
5 unterstellte Miete............................................................  354  409  508  575  578  652
6 Einnahmen aus Geldvermögen........................................  32  30  41  28  38  32
7 Einnahmen aus Transferzahlungen.....................................  693  737  796  809 1 043 1 053

darunter:
8 (Brutto)Renten der gesetzlichen Rentenversicherung...  30  32 (10) /  13 /
9 Kindergeld, Kinderzuschlag.............................................  158  190  309  374  469  571

10 Haushaltsbruttoeinkommen............................................ 5 143 | 5 832 5 859 | 6 658 5 946 | 7 093
abzüglich:

11 Einkommen-/Lohn-, Kirchensteuer
und Solidaritätszuschlag..............................................  652  748  752  872  734  953

12 Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.............................  582 |  814  604 |  884  539 |  862
13 Haushaltsnettoeinkommen.............................................. 3 909 | 4 324 4 503 | 4 970 4 673 | 5 353
14 Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 3………………… 3 982 | 4 404 4 580 | 5 048 4 759 | 5 433
15 Private Konsumausgaben................................................... 2 809 3 159 3 176 3 623 3 460 4 122
16 Übrige Ausgaben 4………………………………………………………..  608  582  673  672  680  618
17 Ersparnis............................................................................  565  664  731  754  620  693

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen pro Kopf.................................. 1 303 | 1 441 1 126 | 1 243  935 | 1 071

Neue Länder und Berlin 2

19 Erfasste Haushalte (Anzahl)................................................ 1 088  956  822  721  146  167
20 Hochgerechnete Haushalte (1 000)....................................  452  509  283  380  53  93

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

21 Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit.............................. 3 067 | 3 611 3 590 | 4 104 3 232 | 4 215
22 Einnahmen aus Vermögen..................................................  293  289  405  442  487  526

darunter:
23 unterstellte Miete............................................................  247  249  347  381  385  451
24 Einnahmen aus Geldvermögen........................................  21  15  21  13  22 /
25 Einnahmen aus Transferzahlungen.....................................  698  713  922  892 1 195 1 273

darunter:
26 (Brutto)Renten der gesetzlichen Rentenversicherung......  25 /  19 /  4 /
27 Kindergeld, Kinderzuschlag.............................................  160  191  312  379  487  575
28 Haushaltsbruttoeinkommen............................................ 4 059 | 4 615 4 918 | 5 443 4 914 | 6 014

abzüglich:
29 Einkommen-/Lohn-, Kirchensteuer

und Solidaritätszuschlag..............................................  463  506  561  606  473  791
30 Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.............................  484 |  652  540 |  733  379 |  660
31 Haushaltsnettoeinkommen.............................................. 3 112 | 3 473 3 818 | 4 137 4 062 | 4 595
32 Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 3………………… 3 172 | 3 522 3 893 | 4 205 4 180 | 4 654
33 Private Konsumausgaben................................................... 2 383 2 720 2 885 3 206 3 014 3 622
34 Übrige Ausgaben 4………………………………………………………..  392  482  455  615  608  614
35 Ersparnis............................................................................  397  320  553  384  558  418

nachrichtlich:
36 Haushaltsnettoeinkommen pro Kopf.................................. 1 037 | 1 158  955 | 1 034  812 |  919

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 1.1.1 

1 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Vor der EVS
2013 wurde Berlin-West dem früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost  den neuen Ländern zugerechnet. – 3 Betrag wird ermittelt, in dem zum
Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf von Waren (z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die sonstigen Einnahmen 
(z. B. Einnahmen aus der Einlösung von Leergut und Flaschenpfand, Energiekostenrückerstattung, Einnahmen aus Spesen) addiert
werden. – 4 Sonstige Steuern, freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Renten- und Krankenversicherung, Versicherungsbeiträge, sonstige
Übertragungen und Ausgaben, Zinsen für Kredite sowie statistische Differenz.

Lfd. 
Nr.

Einnahmen und Ausgaben Paare mit ...
1 Kind 2 Kindern 3 Kindern
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte nach ausgewählten Haushaltstypen 2008 und 2013
1.2 Alleinerziehende 1

1.2.1 Deutschland

2008 2013 2008 2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)................................................ 1 186 1 261  514  510
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)....................................  959  951  318  324

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit.............................. 1 289 | 1 454 1 291 | 1 445
4 Einnahmen aus Vermögen..................................................  102  124  226  232

darunter:
5 unterstellte Miete............................................................  83  107  199  206
6 Einnahmen aus Geldvermögen........................................  7  3  11 (6)
7 Einnahmen aus Transferzahlungen.....................................  783  871 1 152 1 249

darunter:
8 (Brutto)Renten der gesetzlichen Rentenversicherung...  18 (40)  50 /
9 Kindergeld, Kinderzuschlag.............................................  155  186  307  368

10 Haushaltsbruttoeinkommen............................................ 2 174 | 2 450 2 670 | 2 929
abzüglich:

11 Einkommen-/Lohn-, Kirchensteuer
und Solidaritätszuschlag..............................................  181  179  170  174

12 Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.............................  210 |  269  213 |  265
13 Haushaltsnettoeinkommen.............................................. 1 784 | 2 006 2 287 | 2 494
14 Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 2………………… 1 818 | 2 034 2 320 | 2 556
15 Private Konsumausgaben................................................... 1 617 1 746 2 011 2 235
16 Übrige Ausgaben 3………………………………………………………..  123  156  206  148
17 Ersparnis............................................................................  77  132  103  173

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen pro Kopf..................................  892 | 1 003  762 |  831

Lfd. 
Nr.

Einnahmen und Ausgaben Alleinerziehende mit ...

1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. – 2 Betrag wird ermittelt, indem zum Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren (z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die sonstigen Einnahmen (z. B. Einnahmen aus der Einlösung von Leergut und
Flaschenpfand, Energiekostenrückerstattung, Einnahmen aus Spesen) addiert werden. – 3 Sonstige Steuern, freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Renten- und Krankenversicherung, Versicherungsbeiträge, sonstige Übertragungen und Ausgaben, Zinsen für Kredite sowie 
statistische Differenz.

1 Kind 2 Kindern

Lesebeispiel: 2013 verfügten Alleinerziehende mit 2 Kindern in Deutschland im Durchschnitt über ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen
in Höhe von 2 494 Euro.

Statistisches Bundesamt, Konsumausgaben von Familien für Kinder, EVS 2013 13



Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte nach ausgewählten Haushaltstypen 2008 und 2013
1.2 Alleinerziehende 1 

1.2.2 Früheres Bundesgebiet und Neue Länder und Berlin

2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)................................................  848  862  400  385  338  399  114  125
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)....................................  759  699  267  244  200  252  52  80

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit.............................. 1 299 | 1 537 1 281 | 1 510 1 252 | 1 223 1 339 (1 247)
4 Einnahmen aus Vermögen..................................................  108  144  244  271  78  66  136 /

darunter:
5 unterstellte Miete............................................................  87  124  214  238  69 (60)  123 /
6 Einnahmen aus Geldvermögen........................................  8  4  11 (7)  4 /  9 /
7 Einnahmen aus Transferzahlungen.....................................  797  873 1 153 1 273  729  865 1 145 1 175

darunter:
8 (Brutto)Renten der gesetzlichen Rentenversicherung...  20 (45)  53 /  14 /  38 /
9 Kindergeld, Kinderzuschlag.............................................  154  187  307  370  156  182  306  363

10 Haushaltsbruttoeinkommen............................................ 2 205 | 2 556 2 680 | 3 058 2 059 | 2 156 2 622 | 2 535
abzüglich:

11 Einkommen-/Lohn-, Kirchensteuer  186  200  167  187  159  120  185 (135)
und Solidaritätszuschlag..............................................

12 Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.............................  208 |  281  211 |  271  217 |  234  226 | (244)
13 Haushaltsnettoeinkommen.............................................. 1 810 | 2 079 2 302 | 2 603 1 683 | 1 803 2 211 | 2 161
14 Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen 3………………… 1 846 | 2 108 2 338 | 2 677 1 713 | 1 828 2 225 | 2 189
15 Private Konsumausgaben................................................... 1 640 1 811 2 038 2 362 1 533 1 567 1 872 1 849
16 Übrige Ausgaben 4………………………………………………………..  123  154  208  151  124  159  194  141
17 Ersparnis............................................................................  83  142  92  164  56  102  159  199

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen pro Kopf..................................  905 | 1 040  767 |  868  842 |  902  737 |  720

Lesebeispiel: 2013 verfügten Alleinerziehende mit 2 Kindern im früheren Bundesgebiet im Durchschnitt über ein monatliches 
Haushaltsnettoeinkommen in Höhe von 2 603 Euro.

Neue Länder und Berlin 2Lfd. 
Nr.

Einnahmen und Ausgaben

1 Kind 2 Kindern

1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. – 2 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost
gehörte zu den neuen Ländern. – 3 Betrag wird ermittelt, indem zum Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf von
Waren (z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die sonstigen Einnahmen (z. B. Einnahmen aus der Einlösung von Leergut und
Flaschenpfand,  Energiekostenrückerstattung, Einnahmen aus Spesen) addiert werden. – 4 Sonstige Steuern, freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Renten- und Krankenversicherung, Versicherungsbeiträge, sonstige Übertragungen und Ausgaben, Zinsen für Kredite
sowie statistische Differenz.

Alleinerziehende mit … Alleinerziehende mit …
2 Kindern1 Kind

Früheres Bundesgebiet 

(ohne Berlin-West) 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
2 Konsumausgaben für Kinder 1

2.1 Nach Gebietsständen 2013

EUR EUR % 4 EUR EUR % 4 EUR EUR % 4

1 Paare mit 1 Kind.......................................................... 2008 2 730  584  21,4 2 809  593  21,1 2 383  543  22,8
2013 3 065  660  21,5 3 159  672  21,3 2 720  615  22,6

2 Paare mit 2 Kindern..................................................... 2008 3 145 1 029  32,7 3 176 1 035  32,6 2 885  976  33,8
2013 3 559 1 165  32,7 3 623 1 176  32,5 3 206 1 102  34,4

3 Paare mit 3 Kindern..................................................... 2008 3 426 1 451  42,3 3 460 1 465  42,3 3 014 1 276  42,3
2013 4 052 1 693  41,8 4 122 1 709  41,5 3 622 1 591  43,9

4 Alleinerziehende mit 1 Kind......................................... 2008 1 617  558  34,5 1 640  561  34,2 1 533  548  35,8
2013 1 746  612  35,1 1 811  624  34,5 1 567  578  36,9

5 Alleinerziehende mit 2 Kindern................................... 2008 2 011  936  46,5 2 038  935  45,9 1 872  941  50,3
2013 2 235 1 013  45,3 2 362 1 049  44,4 1 849  902  48,8

Lesebeispiel: Paare mit 1 Kind gaben im Jahr 2013 im Durchschnitt 3 065 Euro im Monat für den privaten Konsum aus. Davon verwendeten sie
660 Euro (21,5 %) für die Konsumausgaben des Kindes. 

Haus-
halt

dar. Anteil für 

Kind(er) 3

1 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -parnerinnen. – 2 Vor der EVS
2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost gehörte zu den neuen Ländern. – 3 Berechnungen. – 4 Der Genauig-
keit wegen wurden die Prozentsätze unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt.

Durchschnitt je Haushalt und Monat

Lfd. 
Nr.

Haushaltstyp Erhe-
bungs-
jahr

Früheres Bundesgebiet 

(ohne Berlin-West) 2
Deutschland Neue Länder und Berlin 2

Haus-
halt

dar. Anteil für 

Kind(er) 3
Haus-
halt

dar. Anteil für 

Kind(er) 3
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
2 Konsumausgaben für Kinder
2.2 Detaillierte Konsumausgaben 2008 und 2013

1 Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren............................. 14,4 19,3 13,4 18,1
2 Bekleidung und Schuhe........................................................... 4,5 8,4 4,7 8,9
3 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung..................... 32,7 21,9 34,2 22,9
4 Innenausstattungen, Haushaltsgeräte und -gegenstände....... 5,6 5,2 5,8 5,1
5 Gesundheitspflege................................................................... 2,6 4,4 2,5 4,6
6 Verkehr..................................................................................... 18,2 8,3 18,0 7,4
7 Post- und Telekommunikation.................................................. 2,7 4,2 2,7 4,0
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.............................................. 9,1 14,9 8,8 13,8
9 Bildungswesen......................................................................... 0,5 4,5 0,6 4,7

10 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen................... 4,8 4,5 5,2 4,9
11 Andere Waren und Dienstleistungen........................................ 4,9 4,4 4,2 5,5

12 Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren............................. 13,6 20,5 12,6 19,1
13 Bekleidung und Schuhe........................................................... 4,6 7,8 4,8 8,3
14 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung..................... 34,2 23,2 35,5 23,9
15 Innenausstattungen, Haushaltsgeräte und -gegenstände....... 5,6 5,0 5,6 4,9
16 Gesundheitspflege................................................................... 2,2 4,2 2,1 4,4
17 Verkehr..................................................................................... 18,7 7,1 19,0 6,5
18 Post- und Telekommunikation.................................................. 2,1 3,5 2,0 3,3
19 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.............................................. 9,5 15,8 8,9 14,7
20 Bildungswesen......................................................................... 0,6 4,4 0,8 4,9
21 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen................... 4,5 4,9 4,9 5,3
22 Andere Waren und Dienstleistungen........................................ 4,4 3,6 3,8 4,7

23 Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren............................. 13,3 20,9 11,7 18,6
24 Bekleidung und Schuhe........................................................... 4,6 7,2 5,0 7,8
25 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung..................... 35,5 24,3 35,2 24,4
26 Innenausstattungen, Haushaltsgeräte und -gegenstände....... 5,4 4,6 5,8 5,2
27 Gesundheitspflege................................................................... 2,0 3,6 2,1 4,4
28 Verkehr..................................................................................... 18,3 10,8 19,3 9,4
29 Post- und Telekommunikation.................................................. 2,0 3,2 1,9 2,9
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.............................................. 9,2 14,9 8,7 14,7
31 Bildungswesen......................................................................... 1,1 3,4 1,5 3,9
32 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen................... 4,3 4,2 5,1 5,1
33 Andere Waren und Dienstleistungen........................................ 4,5 3,0 3,7 3,6

34 Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren............................. 13,3 20,1 13,3 20,6
35 Bekleidung und Schuhe........................................................... 4,4 7,3 4,8 8,1
36 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung..................... 37,6 29,6 41,2 32,2
37 Innenausstattungen, Haushaltsgeräte und -gegenstände....... 5,1 4,6 4,3 3,5
38 Gesundheitspflege................................................................... 2,2 3,6 1,8 3,4
39 Verkehr..................................................................................... 16,1 7,0 13,4 6,1
40 Post- und Telekommunikation.................................................. 3,4 5,4 3,1 4,8
41 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.............................................. 8,7 12,1 8,2 11,1
42 Bildungswesen......................................................................... 0,9 2,8 1,0 2,3
43 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen................... 3,5 3,5 3,9 3,7
44 Andere Waren und Dienstleistungen........................................ 4,8 4,0 4,9 4,1

45 Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren............................. 12,0 22,7 11,0 21,0
46 Bekleidung und Schuhe........................................................... 3,8 7,3 4,2 8,0
47 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung..................... 41,4 29,4 40,8 30,7
48 Innenausstattungen, Haushaltsgeräte und -gegenstände....... 4,8 4,1 5,4 4,6
49 Gesundheitspflege................................................................... 1,7 3,3 1,5 3,5
50 Verkehr..................................................................................... 15,1 6,5 16,8 5,4
51 Post- und Telekommunikation.................................................. 2,8 4,9 2,4 4,4
52 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.............................................. 8,2 12,9 7,9 12,2
53 Bildungswesen......................................................................... 1,2 2,0 1,1 2,3
54 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen................... 3,4 2,9 4,0 3,6
55 Andere Waren und Dienstleistungen........................................ 5,6 3,9 5,0 4,2

Lesebeispiel: 2013 verwendeten Paarhaushalte mit 1 Kind durchschnittlich 4,6 % der auf das Kind entfallenden Konsumausgaben für die 
Gesundheitspflege. (Die Konsumausgaben für das Kind betragen 660 Euro; vgl. Tabelle 2.1.) 

1 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen.

%
Paare mit einem Kind

Paare mit zwei Kindern

Paare mit drei Kindern

Alleinerziehende mit einem Kind

2008 2013Lfd. 
Nr.

Ausgabenart

Alleinerziehende mit zwei Kindern

Erwachsene Kind(er) 1 Erwachsene Kind(er) 1
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
3 Konsumausgaben nach dem Alter des Kindes 2008 und 2013
3.1 Paare mit Kindern 1 

3.1.1 nach Gebietsständen

EUR EUR % 3 EUR EUR % 3

1 Insgesamt........................................................................... 2 730  584  21,4 3 065  660  21,5
2 unter 6................................................................................ 2 601  519  19,9 2 947  587  19,9
3 6 – 12................................................................................. 2 817  604  21,4 3 161  686  21,7
4 12 – 18............................................................................... 2 906  700  24,1 3 223  784  24,3

5 Insgesamt........................................................................... 2 809  593  21,1 3 159  672  21,3
6 unter 6................................................................................ 2 672  528  19,7 3 036  598  19,7
7 6 – 12................................................................................. 2 894  613  21,2 3 230  695  21,5
8 12 – 18............................................................................... 3 020  719  23,8 3 354  807  24,1

9 Insgesamt........................................................................... 2 383  543  22,8 2 720  615  22,6
10 unter 6................................................................................ 2 238  474  21,2 2 587  543  21,0
11 6 – 12................................................................................. 2 515  568  22,6 2 925  653  22,3
12 12 – 18............................................................................... 2 479  630  25,4 2 793  708  25,4

2013Lfd. 
Nr.

Alter des Kindes
von …  bis unter … Jahren

Durchschnitt je Haushalt und Monat 

Haushalt Haushaltdar. Anteil für 

das Kind 2
dar. Anteil für 

das Kind 2

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin-West) 4

Deutschland

1 Lediges Kind der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der
Genauigkeit wegen wurden die Prozentsätze unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum 
früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost gehörte zu den neuen Ländern.

Neue Länder und Berlin 4

2008

Lesebeispiel: Im Jahr 2013 gaben Paarhaushalte mit 1 Kind im Alter von 12 bis 17 Jahren 784 Euro für das Kind aus. Das waren 24,3 % der 
gesamten Konsumausgaben des Haushalts in Höhe von 3 223 Euro.
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
3 Konsumausgaben nach dem Alter des Kindes 2008 und 2013
3.1 Paare mit Kindern 1 

3.1.2 Detaillierte Konsumausgaben 

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3

Durchschnitt je Monat

1 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren.....  383  90  23,5  399  94  23,5  442  108  24,4  462  113  24,5  481  166  34,5  507  175  34,5
2 Bekleidung und Schuhe.............................  138  43  31,2  161  53  32,7  148  50  33,9  178  62  34,7  159  59  37,4  185  69  37,3
3 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung......................  798  98  12,3  940  116  12,3  836  139  16,6  979  163  16,6  888  180  20,2 1 034  210  20,3
4 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände..........................................  154  32  20,7  179  35  19,3  161  30  18,6  185  33  17,7  136  28  20,8  152  32  21,1
5 Gesundheitspflege 4……………………………..  86  27  31,7  88  29  33,3  69  21  31,2  86  29  33,3  83  26  31,4  102  34  33,3
6 Verkehr......................................................  420  47  11,2  490  46  9,4  464  49  10,5  477  51  10,8  456  51  11,2  471  52  11,1
7 Post und Telekommunikation....................  83  25  29,7  90  26  29,5  77  23  29,6  86  25  29,4  88  27  30,3  95  28  29,5
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur...............  237  76  32,3  256  80  31,3  332  103  31,1  362  112  30,9  322  92  28,6  348  98  28,1

darunter:
9 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren...............  26  26 100  26  26 100  28  28 100  32  32 100  12  12 100  12  12 100

10 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,
Schreibwaren.......................................  38  13  33,3  36  12  33,3  50  17  33,3  51  17  33,3  53  18  33,3  53  18  33,3

11 Pauschalreisen.......................................  36  6  16,7  42  7  16,7  59  10  16,7  68  11  16,7  56  12  20,7  79  17  21,1
12 Bildungswesen..........................................  46  38  83,5  62  48  78,2  29  18  63,2  30  16  55,3  28  9  33,4  30  10  31,9

darunter:
13 Kinderbetreuung und Gebühren.............  46  38 83,3  61  48  78,2  27  16 60,2  28  15  53,1  20  2  8,5  22  1  4,3
14 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen.....................................  120  15  12,6  137  18  13,2  135  32  23,9  174  41  23,7  140  43  30,5  180  53  29,3
15 dar. Verpflegungsdienstleistungen............  96  11  11,6  107  13  12,2  105  27  26,0  130  34  26,0  109  36  33,3  126  41  32,8
16 Andere Waren und Dienstleistungen..........  137  27  19,9  145  42  28,8  125  30  23,9  142  40  28,5  125  19  15,2  120  24  19,7
17 Private Konsumausgaben......................... 2 601  519  19,9 2 947  587  19,9 2 817  604  21,4 3 161  686  21,7 2 906  700  24,1 3 223  784  24,3

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen........................ 3 704 X X 4 050 X X 3 785 X X 4 174 X X 3 861 X X 4 297 X X

19 Erfasste Haushalte..................................... 1 889 X X 1 754 X X 1 094 X X  698 X X 1 170 X X 1 117 X X
20 Hochgerechnete Haushalte in 1 000.......... 1 227 X X 1 257 X X  650 X X  470 X X  574 X X  652 X X

Alter des Kindes von … bis … unter … Jahren

dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2

Lesebeispiel: Im Jahr 2013 gaben Paarhaushalte mit 1 Kind unter 6 Jahren durchschnittlich 29 Euro im Monat für die Gesundheitspflege des Kindes aus. Das waren 33,3 % der gesamten Gesundheitsausgaben des
Haushalts in Höhe von 88 Euro monatlich.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart

dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2

6 – 12unter 6
2008 2013 2008

dar. für 

das Kind 2

2013

1 Lediges Kind der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben
unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medikamente, Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 

2008 2013
12 – 18
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
3 Konsumausgaben nach dem Alter des Kindes 2008 und 2013
3.2 Alleinerziehende 1 

3.2.1 Nach Gebietsständen

EUR EUR % 3 EUR EUR % 3

1 Insgesamt........................................................................... 1 617  558  34,5 1 746  612  35,0
2 unter 6................................................................................ 1 483  494  33,3 1 553  503  32,4
3 6 – 12................................................................................. 1 558  523  33,6 1 706  576  33,8
4 12 – 18............................................................................... 1 748  626  35,8 1 871  691  36,9

5 Insgesamt........................................................................... 1 640  561  34,2 1 811  624  34,5
6 unter 6................................................................................ 1 473  500  33,9 1 590  498  31,3
7 6 – 12................................................................................. 1 580  525  33,2 1 750  584  33,4
8 12 – 18............................................................................... 1 785  626  35,0 1 953  709  36,3

9 Insgesamt........................................................................... 1 533  548  35,8 1 567  578  36,9
10 unter 6................................................................................ 1 518  472  31,1 (1 467) (515) (35,1)
11 6 – 12................................................................................. 1 480  517  35,0 1 589  557  35,0
12 12 – 18............................................................................... 1 594  627  39,3 1 611  634  39,4

Durchschnitt je Haushalt und Monat 

Lfd. 
Nr.

Alter des Kindes
von …  bis unter … Jahren

Haushalt dar. Anteil für 

das Kind 2
Haushalt dar. Anteil für 

das Kind 2

2008 2013

Deutschland

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin-West) 4

Neue Länder und Berlin 4

1 Mit ledigem Kind unter 18 Jahren. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Prozentsätze unter Einbeziehung der
Cent-Beträge ermittelt. – 4 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost gehörte zu den neuen Ländern.

Lesebeispiel: 2013 gaben Alleinerziehende mit 1 Kind im Alter von 12 bis 17 Jahren in Deutschland monatlich durchschnittlich 691 Euro für das 
Kind aus. Das waren 36,9 % der gesamten Konsumausgaben des Haushalts in Höhe von 1 871 Euro.
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
3 Konsumausgaben nach dem Alter des Kindes 2008 und 2013
3.2 Alleinerziehende 1 

3.2.2 Detaillierte Konsumausgaben

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

Haus-
halt

EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3 EUR EUR % 3

1 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren.....  238  89 37,6  235  88 37,6  241  90 37,5  269  101 37,5  271  144 53,2  303  162 53,5
2 Bekleidung und Schuhe.............................  82  34 41,5  99  42 42,9  83  37 45,0  99  44 45,0  96  48 50,0  110  56 51,1
3 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 515 140 27,2 597 165 27,7 554  160 28,9  658  192 29,2  600  185 30,7  702  217 30,9
4 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände..........................................  85  32 37,7  55  17 31,7  87  25 29,2  71  22 30,9  70  22 30,7  77  24 30,7
5 Gesundheitspflege 4…………………………….. 38 18 46,7 33 17 50,0 38  18 46,6  40  20 49,9  51  24 47,1  47  24 50,0
6 Verkehr......................................................  187  36 19,3  188  31 16,7  181  35 19,2  168  34 20,3  248  44 17,8  205  42 20,7
7 Post und Telekommunikation....................  69  31 44,5  61  28 45,3  60  27 45,5  62  28 45,5  69  32 45,6  69  31 45,4
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur...............  116  53 45,2  118  51 43,6  160  70 43,9  160  70 43,9  184  74 40,1  184  74 40,5

darunter:
9 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren...............  16  16 100  16  16 100  17  17 100  19  19 100  7  7 100  9  9 100

10 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,
Schreibwaren.......................................  25  12 50,0  17  8 50,0  35  18 50,0  30  15 50,0  32  16 50,0  33  17 50,0

11 Pauschalreisen.......................................  12  3 23,1 / / /  17  4 23,1 (20) (5) (23,1)  31  9 28,7  26  7 28,0
12 Bildungswesen..........................................  40  38 95,1  38  31 80,8  18  10 55,1  27  12 45,8  22  7 32,0  19  7 36,3

darunter:
13 Kinderbetreuung und Gebühren............. 40 38 95,1 38 31 80,8 17  9 52,0  24  10 40,8  17  2 13,5  14  2 14,9
14 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 46 8 17,9 52 9 17,9 58  16 28,1  70  19 27,7  61  29 47,5  73  32 44,1
15 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 40 7 17,1 43 7 16,8 49  14 29,0  55  16 29,0  47  25 52,5  56  27 48,6
16 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 67 15 22,4 78 23 29,2 78  34 43,2  82  33 40,0  75  18 23,8  81  21 25,9
17 Private Konsumausgaben......................... 1 483  494 33,3 1 553 503 32,4 1 558  523 33,6 1 706  576 33,8 1 748  626 35,8 1 871  691 36,9

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen........................ 1 582 X X 1 694 X X 1 720 X X 1 943 X X 1 957 X X 2 205 X X

19 Erfasste Haushalte..................................... 235 X X  225 X X  400 X X 388 X X 551 X X 648 X X
20 Hochgerechnete Haushalte in 1 000.......... 235 X X  213 X X  332 X X 307 X X 393 X X 431 X X

Lesebeispiel: Im Jahr 2013 gaben Alleinerziehende mit 1 Kind unter 6 Jahren durchschnittlich 17 Euro im Monat für die Gesundheitspflege des Kindes aus. Das sind 50 % der gesamten Gesundheitsausgaben des 
Haushalts in Höhe von 33 Euro monatlich.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart
unter 6 6 – 12
2008 2013 2008 2013

dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2

Alter des Kindes von … bis … unter … Jahren

1 Mit ledigem Kind unter 18 Jahren. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medikamente,
Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 

12 – 18

Durchschnitt je Monat in EUR

2008 2013
dar. für 

das Kind 2
dar. für 

das Kind 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder 1 der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.1 Nach Gebietsständen

Anzahl in 1 000 Anzahl in 1 000

2013

Deutschland

1 Paare mit 1 Kind...................................  211  238 1 550 1 685 1 320 364  372  238 8 642 5 075 3 975 1 101 5,6 3,0 3,0 3,0
2 Paare mit 2 Kindern.............................. 268 247 2 067 2 118 1 439 679 368 248 9 518 5 580 3 763 1 817 4,6 2,6 2,6 2,7
3 Paare mit 3 Kindern.............................. (76) (66) (2 293) (2 386) (1 367) (1 019) (86) (67) (10 507) (6 745) (4 000) (2 745) (4,6) (2,8) (2,9) (2,7)

4 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. (77) (95) (1 004) (1 168) (749) (420) 214 95 4 413 3 013 1 998 1 015 (4,4) (2,6) (2,7) (2,4)
5 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. (29) (31) (1 252) (1 281) (705) (576) (76) (32) (5 061) (4 066) (2 298) (1 767) (4,0) (3,2) (3,3) (3,1)

6 Paare mit 1 Kind................................... 155 187 1 590 1 694 1 335 359 274 187 8 964 5 264 4 138 1 126 5,6 3,1 3,1 3,1
7 Paare mit 2 Kindern.............................. 207 209 2 141 2 248 1 572 676 308 210 9 744 5 636 3 824 1 812 4,6 2,5 2,4 2,7
8 Paare mit 3 Kindern.............................. (58) (57) (2 394) (2 403) (1 388) (1 015) (67) (57) (10 637) (6 648) (3 948) (2 700) (4,4) (2,8) (2,8) (2,7)

9 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. (55) (69) (1 025) (1 194) (770) (424) 150 70 4 693 3 201 2 150 1 051 (4,6) (2,7) (2,8) (2,5)
10 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. / / / / / / (55) (25) (5 278) (4 227) (2 388) (1 839) / / / /

11 Paare mit 1 Kind................................... (48) (51) (1 483) (1 591) (1 223) (367) 110 51 7 026 4 514 3 507 1 007 (4,7) (2,8) (2,9) (2,7)
12 Paare mit 2 Kindern.............................. (47) (38) (1 847) (1 687) (1 066) (621) (61) (38) (8 025) (5 573) (3 711) (1 862) (4,3) (3,3) (3,5) (3,0)
13 Paare mit 3 Kindern.............................. / / / / / / / / / / / / / / / /

14 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. / / / / / / (66) (26) (3 503) (2 350) (1 478) (873) / / / /
15 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. / / / / / / / / / / / / / / / /

Haushalts-nettoein-kommen

Lfd. 
Nr.

Haushaltstyp

hochge-rechnete Haushalt Haus-halt

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin-West) 4

Neue Länder und Berlin 4

Haushalte des 1. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens

Private KonsumausgabenerfassteHaus-halte
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

Kind(er) 2
Haushalts-nettoein-kommen Erwach-

sene 2 Kind(er) 2

Verhältnis 10. zum 1. Dezil 
des Haushaltsnettoeinkommens

Faktor 3

Haushalte des 10. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

Private KonsumausgabenHaushalts-nettoein-kommen Haus-halt Erwach-
sene 2 Kind(er) 2

erfassteHaus-halte
hochge-rechnete Haushalt

Private KonsumausgabenHaus-halt Erwach-
sene 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder 1 der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.1 Nach Gebietsständen

Anzahl in 1 000 Anzahl in 1 000

Haushalts-nettoein-kommen

Lfd. 
Nr.

Haushaltstyp

hochge-rechnete Haushalt Haus-halt

Haushalte des 1. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens

Private KonsumausgabenerfassteHaus-halte
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

Kind(er) 2
Haushalts-nettoein-kommen Erwach-

sene 2 Kind(er) 2

Verhältnis 10. zum 1. Dezil 
des Haushaltsnettoeinkommens

Faktor 3

Haushalte des 10. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

Private KonsumausgabenHaushalts-nettoein-kommen Haus-halt Erwach-
sene 2 Kind(er) 2

erfassteHaus-halte
hochge-rechnete Haushalt

Private KonsumausgabenHaus-halt Erwach-
sene 2

2008

Deutschland

16 Paare mit 1 Kind................................... 214 245 1 396 1 504 1 176 328 500 246 7 898 4 383 3 483  900 5,7 2,9 3,0 2,7
17 Paare mit 2 Kindern.............................. 300 262 1 899 1 859 1 235 624 541 263 9 007 4 832 3 245 1 587 4,7 2,6 2,6 2,5
18 Paare mit 3 Kindern.............................. (76) (70) (1 889) (2 257) (1 259) (998) 135 70 9 330 5 650 3 222 2 428 (4,9) (2,5) (2,6) (2,4)

19 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. (77) (95) (876) (1 019) (668) (351) 188 96 4 110 3 183 2 122 1 062 (4,7) (3,1) (3,2) (3,0)
20 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. (40) (30) (1 200) (1 259) (673) (587) (68) (32) (4 674) (3 326) (1 821) (1 505) (3,9) (2,6) (2,7) (2,6)

21 Paare mit 1 Kind................................... 160 200 1 449 1 525 1 192 333 390 201 8 134 4 456 3 551  906 5,6 2,9 3,0 2,7
22 Paare mit 2 Kindern.............................. 235 235 1 956 1 881 1 255 627 473 235 9 127 4 870 3 269 1 602 4,7 2,6 2,6 2,6
23 Paare mit 3 Kindern.............................. (65) (64) (1 899) (2 334) (1 307) (1 027) 120 64 9 312 5 685 3 251 2 434 (4,9) (2,4) (2,5) (2,4)

24 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. (54) (75) (868) (1 018) (679) (339) 139 77 4 242 3 172 2 091 1 080 (4,9) (3,1) (3,1) (3,2)
25 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. (28) (26) (1 194) (1 290) (689) (602) (55) (27) (4 648) (3 402) (1 876) (1 526) (3,9) (2,6) (2,7) (2,5)

26 Paare mit 1 Kind................................... (43) (43) (1 249) (1 469) (1 138) (331) 153 45 6 435 3 782 2 923  860 (5,2) (2,6) (2,6) (2,6)
27 Paare mit 2 Kindern.............................. (41) (28) (1 605) (1 658) (1 097) (561) (79) (28) (7 839) (4 601) (3 092) (1 510) (4,9) (2,8) (2,8) (2,7)
28 Paare mit 3 Kindern.............................. / / / / / / / / / / / / / / / /

29 Alleinerziehende mit 1 Kind.................. / / / / / / (52) (20) (3 477) (3 095) (2 130) (965) / / / /
30 Alleinerziehende mit 2 Kindern............. / / / / / / / / / / / / / / / /

Früheres Bundesgebiet (und Berlin-West) 4

Neue Länder und Berlin-Ost 4

Lesebeispiel: 2013 betrugen die Konsumausgaben von Paaren mit zwei Kindern in Deutschland in Haushalten des 1. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens monatlich durchschnittlich 2 118 Euro. Davon entfielen 
durchschnittlich 679 Euro auf die Kinder. In den Haushalten des 10. Dezils war der Anteil der Konsumausgaben, die auf Kinder entfielen, 2,7 mal höher als in den Haushalten des 1. Dezils. 

1 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten
Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost gehörte zu den neuen Ländern.
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.1 1 Kind

2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 3 569 X  211 X 372 X X X
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 2 378 X  238 X 238 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 441 120 357 94 542 151 1,5 1,6
4 Bekleidung und Schuhe............................. 171 59  73 29 310 100 4,3 3,4
5 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 974 151  663 103 1 350 210 2,0 2,0
6 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 173 33 75 13 361 74 4,8 5,6
7 Gesundheitspflege 4…………………………….. 92 31 27 9 279 93 10,5 10,5
8 Verkehr...................................................... 482 49 161 23 846 73 5,3 3,1
9 Post und Telekommunikation.................... 90 27 75 23 106 30 1,4 1,3

10 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 302 91 115 35 619 184 5,4 5,3
darunter:

11 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 23 23 11 11 33 33 3,2 3,2
12 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 44 15 22 7 82 27 3,7 3,7
13 Pauschalreisen....................................... 57 11 / / (155) (30) / /
14 Bildungswesen.......................................... 47 31 (24) (12) 80 47 (3,4) (3,9)

darunter:
15 Kinderbetreuung und Gebühren............. 44 29 (23) (11) 73 41 (3,2) (3,6)
16 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 156 32 49 9 341 73 7,0 8,4
17 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 117 25 38 7 242 55 6,4 8,4
18 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 137 36 67 14 242 65 3,6 4,7
19 Private Konsumausgaben......................... 3 065  660 1 685  364 5 075 1 101 3,0 3,0

nachrichtlich:
20 Haushaltsnettoeinkommen........................ 4 142 X 1 550 X 8 642 X 5,6 X

2008

21 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 4 153 X  214 X 500 X X X
22 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 2 450 X  245 X 246 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

23 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 422 112 335 85 489 130 1,5 1,5
24 Bekleidung und Schuhe............................. 145 49 69 30 269 77 3,9 2,6
25 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 829 128 568 87 1 153 173 2,0 2,0
26 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 152 31 58 10 262 59 4,5 5,8
27 Gesundheitspflege 4…………………………….. 81 25 29 8 243 80 8,3 9,8
28 Verkehr...................................................... 440 48 141 23 826 77 5,9 3,4
29 Post und Telekommunikation.................... 83 25 72 22 95 27 1,3 1,3
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 282 87 104 34 511 151 4,9 4,4

darunter:
31 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 23 23 13 13 31 31 2,5 2,5
32 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 45  15 20 7 77 26 3,8 3,8
33 Pauschalreisen....................................... 47  8 7 1 113 20 17,3 18,4

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für 

das Kind 2
Haushalt dar. für 

das Kind 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.1 1 Kind

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für 

das Kind 2
Haushalt dar. für 

das Kind 2

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

34 Bildungswesen.......................................... 37 26 12 9 61 39 4,9 4,5
darunter:

35 Kinderbetreuung und Gebühren............. 35 24 12 8 58 37 4,9 4,2
36 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 129 26 40 7 263 52 6,7 7,4
37 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 101 21 37 7 199 41 5,4 6,2
38 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 131 26 75 12 212 34 2,8 2,8
39 Private Konsumausgaben......................... 2 730  584 1 504 328 4 383 900 2,9 2,7

nachrichtlich:
40 Haushaltsnettoeinkommen........................ 3 762 X 1 396 X 7 898 X 5,7 X

Lesebeispiel: 2013 betrugen die Ausgaben für Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung von Paaren mit 1 Kind in Haushalten des 
1. Dezils des Haushaltsnettoeinkommens monatlich durchschnittlich 663 Euro. Davon entfielen durchschnittlich 103 Euro auf das Kind. 

1 Lediges Kind der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauig-
keit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medikamente, 
Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.2 1 Kind nach Gebietsständen

2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

1 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren...... 431 450 114 122 348 357 88 95 491 552 130 155 1,4 1,5 1,5 1,6
2 Bekleidung und Schuhe.............................. 150 176 50 60 71 73 31 30 267 316 78 100 3,8 4,3 2,6 3,3
3 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung.......................  855 1 014 128 152 593 695 87 102 1 154 1 387 170 211 1,9 2,0 2,0 2,1
4 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände...........................................  156  178 32 35 57 72 10 14 263 400 60 81 4,6 5,5 6,2 5,9
5 Gesundheitspflege 5……………………………..  87  99 27 33 29 28 8 9 255 296 84 99 8,9 10,5 10,4 10,5
6 Verkehr.......................................................  460  495 50 50 137 155 23 24 888 914 77 75 6,5 5,9 3,3 3,2
7 Post und Telekommunikation.....................  83  91 25 27 75 73 23 22 95 107 27 30 1,3 1,5 1,2 1,4
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur................  287  310 89 94 105 111 36 33 509 614 152 186 4,9 5,6 4,2 5,7

darunter:
9 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren...............  24  24 24 24 14 (9) 14 (9) 32 34 32 34 2,3 (3,7) 2,3 (3,7)

10 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,
Schreibwaren.......................................  46 45 15 15 22 (23) 7 8 77 87 26 29 3,6 (3,7) 3,6 3,7

11 Pauschalreisen........................................  44  56 8 10 4 / 1 / 109 (144) 19 (29) 30,7 / 32,7 /
12 Bildungswesen...........................................  37  45 25 29 14 (20) 10 (9) 56 81 38 47 4,0 (4,0) 4,0 (5,0)

darunter:
13 Kinderbetreuung und Gebühren..............  34 42 24 26 14 (19) 9 (8) 54 75 36 41 3,9 (3,9) 3,9 (4,9)
14 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen......................................  132  157 27 32 37 43 7 8 276 337 54 72 7,5 7,9 8,0 9,2
15 dar. Verpflegungsdienstleistungen.............  104  119 22 25 35 36 6 6 205 240 42 54 5,8 6,7 6,5 8,5
16 Andere Waren und Dienstleistungen...........  132  144 26 38 61 67 11 13 203 259 34 70 3,3 3,9 2,9 5,4
17 Private Konsumausgaben......................... 2 809 3 159 593 672 1 525 1 694 333 359 4 456 5 264 906 1 126 2,9 3,1 2,7 3,1

nachrichtlich:
18 Haushaltsnettoeinkommen........................ 3 909 4 325 X X 1 449 1 590 X X 8 134 8 964 X X 5,6 5,6 X X

19 Erfasste Haushalte...................................... 3 065 2 613 X X 160 155 X X 390 274 X X X X X X
20 Hochgerechnete Haushalte in 1 000........... 1 998 1 869 X X 200 187 X X 201 187 X X X X X X

Haushalte des 1. Dezils des 
Haushaltsnettoeinkommens

Haushalte des 10. Dezils des 
Haushaltsnettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. Dezil des 
Haushaltsnettoeinkommens

dar. für das Kind 2 Haushalt dar. für das Kind 2 Haushalt dar. für das Kind 2
Lfd. 
Nr.

Ausgabenart

Durchschnitt je Monat in EUR

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin-West) 4

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Faktor 3

Haushalt dar. für das Kind 2 Haushalt
Haushalte insgesamt
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.2 1 Kind nach Gebietsständen

2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

Haushalte des 1. Dezils des 
Haushaltsnettoeinkommens

Haushalte des 10. Dezils des 
Haushaltsnettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. Dezil des 
Haushaltsnettoeinkommens

dar. für das Kind 2 Haushalt dar. für das Kind 2 Haushalt dar. für das Kind 2
Lfd. 
Nr.

Ausgabenart

Durchschnitt je Monat in EUR Faktor 3

Haushalt dar. für das Kind 2 Haushalt
Haushalte insgesamt

21 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren...... 381 408 104 112 (293) (345) (77) (92) 457 484 124 140 (1,6) (1,4) (1,6) (1,5)
22 Bekleidung und Schuhe.............................. 124 151 42 55 (68) (66) (31) (28) 223 287 70 103 (3,3) (4,3) (2,2) (3,7)
23 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung....................... 714 825 129 148 (506) (591) (90) (104) 1 033 1 170 192 218 (2,0) (2,0) (2,1) (2,1)
24 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände........................................... 134 155 25 29 (68) (60) (13) (10) 271 262 50 53 (4,0) (4,3) (3,9) (5,2)
25 Gesundheitspflege 5…………………………….. 54 63 16 21 (27) (27) (8) (9) 144 200 46 67 (5,3) (7,3) (6,2) (7,4)
26 Verkehr....................................................... 351 435 44 43 (149) (169) (24) (22) 551 804 74 64 (3,7) (4,8) (3,0) (2,9)
27 Post und Telekommunikation..................... 82 89 25 27 (67) (70) (20) (22) 89 110 27 32 (1,3) (1,6) (1,4) (1,5)
28 Freizeit, Unterhaltung und Kultur................ 261 274 77 80 (113) (107) (37) (37) 508 600 140 160 (4,5) (5,6) (3,8) (4,3)

darunter:
29 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 19 19 19 19 (13) (14) (13) (14) 26 (23) 26 (23) (2,0) (1,7) (2,0) (1,7)
30 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 39 39 13 13 (20) (21) (7) (7) 67 67 22 22 (3,3) (3,2) (3,3) (3,2)
31 Pauschalreisen........................................ 56 61 10 11 (15) – (3) – 161 (190) 29 (35) (10,6) – (11,5) –
32 Bildungswesen........................................... 39 53 30 39 (10) / (8) / 65 (68) 44 (46) (6,7) / (5,3) /

darunter:
33 Kinderbetreuung und Gebühren.............. 27 51 27 37 (8) / (8) / 36 (63) 36 (40) (4,4) / (4,4) /
34 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen...................................... 115 153 24 32 (50) (65) (9) (12) 241 349 50 83 (4,8) (5,4) (5,5) (7,1)
35 dar. Verpflegungsdienstleistungen............. 91 110 20 24 (44) (41) (8) (7) 173 229 39 60 (4,0) (5,5) (4,7) (8,2)
36 Andere Waren und Dienstleistungen........... 127 111 27 30 (117) (55) (14) (11) 200 182 44 43 (1,7) (3,3) (3,2) (3,9)
37 Private Konsumausgaben......................... 2 383 2 720 543 615 (1 469) (1 591) (331) (367) 3 782 4 514 860 1 007 (2,6) (2,8) (2,6) (2,7)

nachrichtlich:
38 Haushaltsnettoeinkommen........................ 3 112 3 473 X X (1 249) (1 483) X X 6 435 7 026 X X (5,2) (4,7) X X

39 Erfasste Haushalte...................................... 1 088 956 X X (43) (48) X X 153 110 X X X X X X
40 Hochgerechnete Haushalte in 1 000........... 452 509 X X (43) (51) X X 45 51 X X X X X X

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 4.2.1.

1 Lediges Kind unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen, oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten
Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost gehörte zu den neuen Ländern. – 5 Z. B. Medikamente, 
Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 

Neue Länder und Berlin 4
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.3 2 Kinder

2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 3 870 X 268 X 368 X X X
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 2 474 X 247 X 248 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 524 222 429 176 613 265 1,4 1,5
4 Bekleidung und Schuhe............................. 212 97 107 54 360 149 3,3 2,8
5 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 1 129 279 761 186 1 474 369 1,9 2,0
6 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 190 57 92 25 387 123 4,2 5,0
7 Gesundheitspflege 4…………………………….. 102 51 31 15 259 129 8,4 8,4
8 Verkehr...................................................... 531 76 284 38 942 137 3,3 3,6
9 Post und Telekommunikation.................... 88 39 76 34 100 44 1,3 1,3

10 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 384 171 149 68 695 307 4,7 4,5
darunter:

11 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 33 33 21 21 49 49 2,4 2,4
12 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 58 29 28 14 91 46 3,3 3,3
13 Pauschalreisen....................................... 71 22 / / 180 57 / /
14 Bildungswesen.......................................... 76 57 41 32 133 80 3,3 2,5

darunter:
15 Kinderbetreuung und Gebühren............. 72 53 40 31 125 72 3,1 2,3
16 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 180 62 63 20 359 126 5,7 6,3
17 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 137 49 52 17 263 97 5,1 5,7
18 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 144 54 85 30 259 88 3,0 2,9
19 Private Konsumausgaben......................... 3 559 1 165 2 118 679 5 580 1 817 2,6 2,7

nachrichtlich:
20 Haushaltsnettoeinkommen........................ 4 843 X 2 067 X 9 518 X 4,6 X

2008

21 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 4 896 X 300 X 541 X X X
22 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 2 631 X 262 X 263 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

23 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 499 211 414 169 598 256 1,4 1,5
24 Bekleidung und Schuhe............................. 178 80 92 44 313 134 3,4 3,0
25 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 962 238 643 155 1 252 313 1,9 2,0
26 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 169 51 92 28 324 98 3,5 3,5
27 Gesundheitspflege 4…………………………….. 91 43 29 13 266 131 9,0 10,4
28 Verkehr...................................................... 468 73 188 39 760 117 4,0 3,0
29 Post und Telekommunikation.................... 80 36 75 34 95 42 1,3 1,2
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 362 162 152 72 615 275 4,0 3,8

darunter:
31 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 31 31 21 21 40 40 1,9 1,9
32 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 61 31 33 17 103 52 3,1 3,1
33 Pauschalreisen....................................... 63 19 9 3 110 33 12,0 12,2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.3 2 Kinder

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

34 Bildungswesen.......................................... 59 45 34 29 89 63 2,6 2,2
darunter:

35 Kinderbetreuung und Gebühren............. 54 41 32 26 83 56 2,6 2,1
36 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 146 51 54 18 296 103 5,5 5,9
37 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 111 40 47 15 202 75 4,3 4,9
38 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 131 37 83 24 224 55 2,7 2,2
39 Private Konsumausgaben......................... 3 145 1 029 1 859  624 4 832 1 587 2,6 2,5

nachrichtlich:
40 Haushaltsnettoeinkommen........................ 4 429 X 1 899 X 9 007 X 4,7 X

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 4.2.1.

1 Ledige(s) Kind(er) der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der 
Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medika-
mente, Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 

Statistisches Bundesamt, Konsumausgaben von Familien für Kinder, EVS 2013 28



Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.4 3 Kinder

2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 939 X (76) X (86) X X X
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 662 X (66) X (67) X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 591 315 (505) (263) (737) (411) (1,5) (1,6)
4 Bekleidung und Schuhe............................. 251 133 (126) (77) (418) (226) (3,3) (3,0)
5 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 1 242 413 (872) (288) (1 572) (534) (1,8) (1,9)
6 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 224 88 (61) (23) (580) (221) (9,5) (9,7)
7 Gesundheitspflege 4…………………………….. 123 74 (34) (20) (271) (163) (8,0) (8,0)
8 Verkehr...................................................... 615 159 (288) (92) (1 331) (277) (4,6) (3,0)
9 Post und Telekommunikation.................... 93 49 (79) (43) (121) (62) (1,5) (1,5)

10 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 455 249 (197) (104) (878) (490) (4,5) (4,7)
darunter:

11 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 40 40 (28) (28) (55) (55) (1,9) (1,9)
12 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 77 46 (31) (19) (167) (100) (5,3) (5,3)
13 Pauschalreisen....................................... 64 26 / / (137) (55) / /
14 Bildungswesen.......................................... 100 65 (47) (35) (165) (74) (3,6) (2,1)

darunter:
15 Kinderbetreuung und Gebühren............. 95 60 (42) (31) (154)  62 (3,7) (2,0)
16 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 207 87 (85) (36) (452) (201) (5,3) (5,6)
17 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 148 64 (62) (27) (291) (137) (4,7) (5,1)
18 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 150 62 (92) (38) (221) (85) (2,4) (2,3)
19 Private Konsumausgaben......................... 4 052 1 693 (2 386) (1 019) (6 745) (2 745) (2,8) (2,7)

nachrichtlich:
20 Haushaltsnettoeinkommen........................ 5 246 X (2 293) X (10 507) X (4,6) X

2008

21 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 1 254 X (76) X 135 X X X
22 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 698 X (70) X 70 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

23 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 566 303 (491) (260) 692 376 (1,4) (1,4)
24 Bekleidung und Schuhe............................. 194 104 (121) (67) 339 171 (2,8) (2,6)
25 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 1 053 352 (787) (264) 1 428 484 (1,8) (1,8)
26 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 173 67 (90) (33) 423 167 (4,7) (5,0)
27 Gesundheitspflege 4…………………………….. 90 52 (37) (20) 262 155 (7,1) (7,8)
28 Verkehr...................................................... 517 157 (220) (94) 848 267 (3,9) (2,8)
29 Post und Telekommunikation.................... 86 46 (84) (46) 116 62 (1,4) (1,3)
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 397 216 (224) (125) 846 452 (3,8) (3,6)

darunter:
31 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 35 35 (21) (21) 50 50 (2,3) (2,3)
32 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 75 45 (54) (33) 133 80 (2,5) (2,4)
33 Pauschalreisen....................................... 57 23 (5) (2) 210 84 (39,2) (41,8)

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.2 Detaillierte Konsumausgaben für Paare mit Kindern 1

4.2.4 3 Kinder

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

34 Bildungswesen.......................................... 71 49 (40) (27) 121 78 (3,0) (2,9)
darunter:

35 Kinderbetreuung und Gebühren............. 66 44  37  24 110 67  3,0  2,9
36 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 146 61 (75) (30) 335 143 (4,5) (4,8)
37 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 110 47 (59) (24) 226 100 (3,8) (4,2)
38 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 131 43 (87) (33) 239 73 (2,7) (2,2)
39 Private Konsumausgaben......................... 3 426 1 451 (2 257) (998) 5 650 2 428 (2,5) (2,4)

nachrichtlich:
40 Haushaltsnettoeinkommen........................ 4 626 X (1 889) X 9 330 X (4,9) X

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 4.2.1.

1 Ledige(s) Kind(er) der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe-bzw. Lebenspartner und -partnerinnen. – 2 Berechnungen. – 3 Der
Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medika-
mente, Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.3 Detaillierte Konsumausgaben für Alleinerziehende 1

4.3.1 1 Kind

2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 1 261 X (77) X 214 X X X
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 951 X (95) X 95 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 277 126 (227) (100) 337 163 (1,5) (1,6)
4 Bekleidung und Schuhe............................. 104 49 (62) (32) 184 83 (3,0) (2,6)
5 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 664 197 (495) (147) 982 291 (2,0) (2,0)
6 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 70 22 (53) (17) 170 50 (3,2) (2,9)
7 Gesundheitspflege 4…………………………….. 42 21 (16) (8) 129 65 (8,2) (8,2)
8 Verkehr...................................................... 189 37 (78) (19) 431 67 (5,5) (3,5)
9 Post und Telekommunikation.................... 65 29 (48) (22) 87 38 (1,8) (1,8)

10 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 161 68 (90) (41) 342 143 (3,8) (3,4)
darunter:

11 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 14 14 (13) (13) 17 17 (1,3) (1,3)
12 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 28 14 (20) (10) 54 27 (2,7) (2,7)
13 Pauschalreisen....................................... 22 6 / / (57) (16) / /
14 Bildungswesen.......................................... 26 14 / / (37) (17) / /

darunter:
15 Kinderbetreuung und Gebühren............. 23 11 / / (30) (10) / /
16 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 67 23 (32) (10) 144 54 (4,5) (5,5)
17 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 53 19 (28) (9) 102 43 (3,6) (5,1)
18 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 81 25 (51) (16) 170 44 (3,3) (2,8)
19 Private Konsumausgaben......................... 1 746 612 (1 168) (420) 3 013 1 015 (2,6) (2,4)

nachrichtlich:
20 Haushaltsnettoeinkommen........................ 2 006 X (1 004) X 4 413 X (4,4) X

2008

21 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 1 186 X (77) X 188 X X X
22 Hochgerechnete Haushalte (1 000)...........  959 X (95) X 96 X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

23 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 253 112 (206) (89) 312 149 (1,5) (1,7)
24 Bekleidung und Schuhe............................. 88 41 (45) (22) 177 76 (3,9) (3,4)
25 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 564 165 (446) (129) 865 257 (1,9) (2,0)
26 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 80 26 (28) (8) 266 95 (9,5) (12,1)
27 Gesundheitspflege 4…………………………….. 43 20 (17) (7) 157 77 (9,5) (10,8)
28 Verkehr...................................................... 210 39 (82) (17) 613 85 (7,5) (5,0)
29 Post und Telekommunikation.................... 66 30 (50) (23) 89 38 (1,8) (1,7)
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 159 67 (67) (30) 358 152 (5,3) (5,0)

darunter:
31 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 13 13 (10) (10) 23 23 (2,4) (2,4)
32 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 31 16 (17) (9) 65 33 (3,7) (3,7)
33 Pauschalreisen....................................... 21 6 (1) (0) 58 15 (39,8) (34,4)

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1.
 Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10.
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1.
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für 

das Kind 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.3 Detaillierte Konsumausgaben für Alleinerziehende 1

4.3.1 1 Kind

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Haushalt dar. für 
das Kind 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1.
 Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10.
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1.
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für 

das Kind 2

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

34 Bildungswesen.......................................... 25 16 (9) (6) 64 34 (7,4) (5,2)
darunter:

35 Kinderbetreuung und Gebühren............. 23 13 (8) (6) 56 26 (6,7) (4,2)
36 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 56 19 (23) (8) 148 58 (6,3) (7,6)
37 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 46 17 (22) (7) 112 48 (5,1) (6,6)
38 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 74 23 (46) (12) 135 40 (2,9) (3,3)
39 Private Konsumausgaben......................... 1 617 558 (1 019) (351) 3 183 1 062 (3,1) (3,0)

nachrichtlich:
40 Haushaltsnettoeinkommen........................ 1 784 X (876) X 4 110 X (4,7) X

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 4.2.1.

1 Mit ledigem Kind unter 18 Jahren. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsumausgaben
unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medikamente, Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.3 Detaillierte Konsumausgaben für Alleinerziehende 1

4.3.2 2 Kinder

2013

1 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 510 X (29) X (76) X X X
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 324 X (31) X (32) X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 347 213 (309) (168) (427) (279) (1,4) (1,7)
4 Bekleidung und Schuhe............................. 132 81 (83) (42) (210) (130) (2,5) (3,1)
5 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 810 311 (530) (198) (1 318) (508) (2,5) (2,6)
6 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 113 47 / / (323) (143) / /
7 Gesundheitspflege 4…………………………….. 54 36 / / (117) (78) / /
8 Verkehr...................................................... 260 55 / / (682) (108) / /
9 Post und Telekommunikation.................... 73 44 (54) (35) (101) (59) (1,9) (1,7)

10 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 220 124 (87) (44) (465) (265) (5,3) (6,0)
darunter:

11 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 18 18 / / (27) (27) / /
12 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 40 27 / / (75) (50) / /
13 Pauschalreisen....................................... (32) (13) / / / / / /
14 Bildungswesen.......................................... 37 23 / / (71) (45) / /

darunter:
15 Kinderbetreuung und Gebühren............. 31 17 / / (41) (16) / /
16 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 85 36 / / (177) (82) / /
17 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 65 28 / / (132) (63) / /
18 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 104 43 (44) (19) (174) (69) (3,9) (3,7)
19 Private Konsumausgaben......................... 2 235 1 013 (1 281) (576) (4 066) (1 767) (3,2) (3,1)

nachrichtlich:
20 Haushaltsnettoeinkommen........................ 2 494 X (1 252) X (5 061) X (4,0) X

2008

21 Erfasste Haushalte (Anzahl)....................... 514 X (40) X (68) X X X
22 Hochgerechnete Haushalte (1 000)........... 318 X (30) X (32) X X X

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

23 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren..... 341 212 (268) (155) (408) (265) (1,5) (1,7)
24 Bekleidung und Schuhe............................. 109 68 (58) (39) (173) (103) (3,0) (2,7)
25 Wohnen, Energie,

Wohnungsinstandhaltung...................... 720 275 (546) (203) (1 139) (438) (2,1) (2,2)
26 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und

-gegenstände.......................................... 91 39 (41) (16) (168) (80) (4,1) (4,9)
27 Gesundheitspflege 4…………………………….. 49 31 (18) (11) (117) (76) (6,4) (7,0)
28 Verkehr...................................................... 223 61 (62) (22) (447) (113) (7,2) (5,2)
29 Post und Telekommunikation.................... 76 46 (67) (39) (95) (57) (1,4) (1,5)
30 Freizeit, Unterhaltung und Kultur............... 209 121 (98) (61) (382) (213) (3,9) (3,5)

darunter:
31 Spiele, Spielzeug, Hobbywaren............... 18 18 (15) (15) (15) (15) (1,0) (1,0)
32 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften,

Schreibwaren....................................... 43 29 (27) (18) (58) (38) (2,2) (2,2)
33 Pauschalreisen....................................... 27 12  (0) 0 (61) (25)  (0,0)  (0,0)

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Die Fußnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
4 Konsumausgaben für Erwachsene und Kinder der ersten und zehnten Dezilgruppe des Haushaltsnettoeinkommens 2008 und 2013
4.3 Detaillierte Konsumausgaben für Alleinerziehende 1

4.3.2 2 Kinder

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Haushalt dar. für die 
Kinder 2

Lfd. 
Nr.

Ausgabenart Haushalte insgesamt Haushalte des 1. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Haushalte des 10. 
Dezils des Haushalts-
nettoeinkommens

Verhältnis 10. zum 1. 
Dezil des Haushalts-
nettoeinkommensHaushalt dar. für die 

Kinder 2

Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR Faktor 3

34 Bildungswesen.......................................... 32 19 (16) (9) (59) (32) (3,6) (3,5)
darunter:

35 Kinderbetreuung und Gebühren............. 27 14 (16) (9) (21) (48) (2,9) (2,3)
36 Beherbergungs- und Gaststätten-

dienstleistungen..................................... 64 27 (34) (13) (158) (66) (4,6) (5,0)
37 dar. Verpflegungsdienstleistungen............ 54 23 (32) (12) (124) (53) (3,9) (4,3)
38 Andere Waren und Dienstleistungen.......... 96 36 (51) (20) (181) (61) (3,6) (3,1)
39 Private Konsumausgaben......................... 2 011 936 (1 259) (587) (3 326) (1 505) (2,6) (2,6)

nachrichtlich:
40 Haushaltsnettoeinkommen........................ 2 287 X (1 200) X (4 674) X (3,9) X

Lesebeispiel: Vgl. auch Tabelle 4.2.1.

1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. – 2 Berechnungen. – 3 Der Genauigkeit wegen wurden die Faktoren für die privaten Konsum-
ausgaben unter Einbeziehung der Cent-Beträge ermittelt. – 4 Z. B. Medikamente, Arztkosten, therapeutische Erzeugnisse. 
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